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Nee dmxhd Kapitel3 kommt

Von Nuke_Nin_Uchiha_Girl

Kapitel 3: Besprechungen und Verbündete

So, hier ist das neue Chap^^
Ich hoffe es gefällt euch. Es kann sein, dass ich mich manchmal blöd ausgedrückt habe,
aber ich komm erst grad aus dem Krankenhaus und da ist man dann noch nicht allzu
fit, meint ihn nicht auch???

Vielen Dank an meine Kommischreiber: Feaneth, Ran-Tea, Mauseschmatz,
RavenSkarlett, Saphir, usher9, -Anika-, DarkEye, Serenity1910.

Vielen lieben Dank, ich freu mich echt, dass euch meine FF so gut gefällt, dieses
Kapitel hoffentlich auch^^ * alle noch mal ganz fest knuddel *

So, aber nun viel Spaß:

Kapitel 3: Besprechungen und Verbündete

Als die Schüler am nächsten Morgen die große Halle betraten, blieben sie erst mal
verblüfft stehen, wo einst die prächtigen und riesigen Haustische gestanden hatten,
standen nun viele kleine und gemütliche Tischchen. Noch immer verdutzt setzten sie
sich und warteten gespannt auf Dumbledores Erklärung. Welche auch nicht lange auf
sich warten lies.
"Erst einmal einen guten Morgen, ich sehe ihr seit erstaunt und verwirrt. Ich habe mir
gedacht, dass wir die Haustische abschaffen und ihr euch nun zu dem setzten könnt,
wo ihr wollt, egal welches Haus es ist! In erster Linie ist es dazu gedacht, dass das
Verhältnis unter euch Schülern gebessert wird, aber auch, weil es für euch sicherlich
auch besser ist. Und nun, lasst es euch schmecken." Begeistert verströmten sich nun
die Schüler und setzten sich dorthin, wo sie wollten, ihnen gefiel es so wirklich besser,
denn so konnten sie mit guten Freunden aus anderen Häusern essen und unterhalten,
ohne dass gleich blöde Bemerkungen kamen oder man von dem anderen Haustisch
davongejagt wurde. Überrascht stellte Albus Dumbledore fest, dass die beiden
Weasleys, Granger, Lovegood, Finnigan, Thomas, Crabbe, Goyle, Longbotton, Malfoy,
Bulstrode und Parkinson sich an einen der größeren Tische gesetzt hatten, aber er
beschäftigte sich nicht weiter mit ihnen, wozu auch, von denen ging ja auch keine
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Gefahr aus und außerdem konnte er so Weasley und Granger über die Slytherins
ausfragen!
Als sie die Slytherins zu den Gryffindors und der Ravenclaw gesetzt hatten,
erwarteten sie eigentlich Beschimpfungen und Beleidigungen, doch nichts
dergleichen kam, sie verhielten sich so ruhig, ja fast schon...friedlich. Nur Draco Malfoy
schien nicht wirklich anwesend, es schien, als sei er in seiner eigenen kleinen Welt und
nahm von der Außenwelt keine Notiz mehr. "So, gut dass ihr nicht auch hinter dem
alten Knacker steht.", fing zur Überraschung der Gryffindor und der Ravenclaw
Crabbe das Gespräch an. "Schaut nicht so, wir sind nicht blöd", schnauzte Goyle die
anderen dann ein wenig beleidigt an, als er dessen Blicke aufschnappte. "Äh....gut,
also...äh." "Ich fass es nicht Hermine Granger fehlen die Worte, dass ich das noch
erleben darf, meine Millicent und schlug sie den Handrücken auf die Stirn, mit einem
riesen Grinsen im Gesicht^^. Alle fingen an zu lachen, als dann auch noch Hermine rot
anlief, dann jedoch mit ins Lachen einfiel, als sie gemerkt hatte, dass Millicent es nicht
ernst gemeint hatte. "Gut, da dies nun geklärt ist.... was könnten wir machen um Harry
zu befreien?" Ein wenig erschrocken drehten sich alle Draco zu, sie hatten gar nicht
gemerkt, dass er wieder in ihrer "Welt" verweilte. "Nun ja, wir haben uns gedacht,
Professor Snape zu fragen, schließlich arbeitet er für Voldemort", einige zuckten bei
der Erwähnung des dunklen Lords zusammen, "und wir können schon mal Flüche üben
und so weiter, schließlich glaube ich nicht, dass wir dann noch lange in Hogwarts
bleiben werden, schließlich wir Dumbledore versuchen Harry wieder zu manipulieren
und wenn wir schon üben, auch in schwarzer Magie und dann abhauen, ist Harry in
Sicherheit und wir können ihn wieder aufbauen, ich glaube nämlich nicht, dass es ihm
recht gut geht, wenn er zurück kommt."
"Das ist ein guter Anfang ich kann gleich sagen, dass Onkel Sev bereits daran arbeitet
Harry zurück zu holen...", fing Draco an, wurde dann aber von Pansy unterbrochen: "
Wir brauchen dann noch ein sicheres Versteck." Ich weiß schon eins", meinte Dean,
bevor noch irgendjemand etwas sagen konnte. "Ach ja und welches", fragten alle wie
aus einem Munde. "Na Godric Hallow, wir bauen es wieder auf, dann brauchen wir
allerdings noch einen Geheimniswahrer." "Das ist ja eine super Idee Dean, hätt' ich dir
gar nicht zugertaut Mann.", meinte Ron tief beeindruckt. "Ich weiß schon den
perfekten Geheimniswahrer.....Draco!", grinsend sah Blaise zu seinem besten Freund.
"WAS???????????? Wieso ich??????????" "Na ganz einfach, du liebst Harry und würdest ihn
niemals verraten.", antwortete ihm Ginny lächelnd, als sie sich an Dean schmiegte.
"Wir wissen doch alle, dass du in ihn verliebt bist, also reg dich nicht auf Draco.",
grinste Seamus und sah den blonden Slytherin an, der errötete. "Also gut, wenn ihr
meint, kann aber nichts versprechen", nuschelte Draco leise, jedoch verstand ihn jeder
und sie alle lächelten.
"Gut, da das auch geklärt ist, sollten wir in den Unterricht." Alle stimmten Luna zu und
standen auf. "Rede noch mit Professor Snape Draco", sagt Neville und ging dann mit
den anderen zum Gryffindorturm um seine Verwandlungssachen zu holen.
Ale dachten das selbe: "Das wird eine menge arbeit aber zusammen schaffen wir das."

Ende Kapitel 3

So das wars auch schon, ich weiß, recht kurz, aber wie gesagt ich komm grad erst aus
dem Krankenhaus und mir geht's noch nicht so gut-.-
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Ich hoffe es hat euch gefallen und ich bekomm auch ein paar Kommis^^
Ich versuch das nächste Chap länger zu machen, versprochen *g*
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